Die Textlexika zu Campus C 1 neu

Die Textlexika sind ein einfaches und verlässliches Hilfsmittel, um die Wortschatzarbeit nachhaltig und transparent zu gestalten.

1. Aufbau und Anlage
· Es sind – in separaten Listen – alle E-Stücke und T-Texte sowie alle Texte der kompakt-Seiten erfasst.
· Die Listen enthalten in alphabetischer Reihenfolge alle Vokabeln des jeweiligen Textes: sowohl die Lernwörter, die in der jeweiligen Lektion neu eingeführt werden, als auch die Vokabeln, die aus früheren Lektionen bereits bekannt sind.
· Das in der jeweiligen Lektion aktuelle Lernvokabular ist rot unterstrichen.
Die Hochzahlen geben die Lektion an, in der das Wort gelernt worden ist. Mit „0“ sind Fußnotenwörter bzw. Wörter, die (noch) nicht zum Lernwortschatz gehören, markiert.
· Besonders wichtige Vokabeln sind eigens markiert: In Blaudruck stehen die für die schulische Lektüre häufigsten 500 Wörter, mit denen bereits 70 % der Texte erfasst sind.
· Jedes Textlexikon umfasst eine bzw. maximal zwei DIN A4-Seiten, sodass jeweils nur ein Blatt (doppelseitig kopiert) an die Schüler ausgegeben werden muss. Die Schüler können die Kopien durch eigene Markierungen bearbeiten und gemäß ihrem individuellen Lernstand nutzen.
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3. Zur Arbeit mit den Textlexika
· Die Listen unterstützen die Individualisierung des Lernprozesses:
a) In Phasen der eigenständigen Textarbeit können die Schüler 
b) gemäß ihrem individuellen Lernstand Vokabeln nachschlagen.  Die Übersetzungsarbeit wird so organisatorisch erleichtert und beschleunigt.
c) Vorentlastend können die Schüler individuelle Lücken schließen, indem sie bekannte Vokabeln wiederholen und im Hinblick auf die folgende Textarbeit ggf. wieder Anschluss finden.
d) Nachbereitend können die Schüler wirksam Vokabeln wiederholen, deren Bedeutung sie in einem sinnvollen Kontext verwendet haben; so nutzen sie vertiefend die lernpsychologisch wichtige erste Wiederholung.
· Die Textlexika können von den Lehrkräften einfach bearbeitet und für einen bestimmten Zweck schnell aufbereitet werden: Beispiele sind etwa eine binnendifferenzierende Anordnung nach Niveaustufen (z. B. unter Berücksichtigung der Wörter im Blaudruck), das Ausblenden des neuen Lektionswortschatzes (der u. U. erst am Text erarbeitet werden soll) oder die Betonung der sog. kleinen Wörter oder bestimmter Wortarten u. a. m.
· Mit dem Service der Textlexika können Lehrkräfte z. B. auch zielgerichtet eigene Übungen erstellen oder Leistungsnachweise verlässlich an dem Vokabular ausrichten, das im Unterricht besonders genutzt und (an geeigneten Kontexten) umgewälzt wurde.
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Aenēās, Aenēae  m    Äneas (Trojaner und Stammvater der Römer)30
āmittere, āmittō, āmīsī    aufgeben, verlieren23. 27
Ascanius    Askanius bzw. Julus (Sohn des Äneas, Gründer von Alba Longa)30
autem (nachgestellt)    aber, andererseits15
avus    der Großvater1
cīvis, cīvis  m (Gen. Pl. -ium)    der Bürger30
Creūsa    Krëusa (Ehefrau des Äneas und Mutter des Askanius; starb während der Zerstörung Trojas)30
dūcere, dūco, dūxī    führen, ziehen16. 27
ē / ex  Präp. m. Abl.    aus, von ... her12
[bookmark: _Hlk16883937]et    und, auch1
etiam    auch, sogar5
fīlius    der Sohn9
gaudēre, gaudeō    sich freuen4
is, ea, id    dieser, diese, dieses; er, sie, es26
ita  Adv.    so13
multus, a, um    viel14
novus, a, um    neu, ungewöhnlich14
patria   die Heimat9
[bookmark: _Hlk16878598]perīculum   die Gefahr24
petere, petō, petīvī    aufsuchen, (er)streben, bitten, verlangen; angreifen18. 29
scīre, sciō    wissen, kennen, verstehen10
sē  Akk. / Abl.    sich19
sēcum    mit sich, bei sich30
sed    aber, sondern3
servāre, servō    bewahren, retten; beobachten15
sibi  Dat.    (für) sich30
suus, a, um    sein, ihr30
tamen    dennoch, jedoch3
Trōiānus, a, um    trojanisch; Subst. der Trojaner, der Einwohner von Troja29
[bookmark: _Hlk16881587]vīta    das Leben15
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ā / ab Präp. m. Abl.    von, von ... her16
aedificium    das Gebäude11
Aenēās, Aenēae  m    Äneas (Trojaner und Stammvater der Römer)30
[bookmark: _Hlk16873094]amāre, amō    lieben8
amor, amōris  m    die Liebe19
[bookmark: _Hlk16883694]apud  Präp. m. Akk.    bei18
audīre, audiō    hören10
autem (nachgestellt)    aber, andererseits15
bene  Adv.    gut4
caelum    der Himmel21
Carthāgō, Carthāginis  f    Karthago (Stadt in Nordafrika)30
cīvis, cīvis  m (Gen. Pl. -ium)    der Bürger30
cīvitās, cīvitātis  f    die Gemeinde, der Staat20
cōgitāre, cōgitō    denken, beabsichtigen30
convenīre, conveniō, convēnī    zusammenkommen, zusammenpassen, besuchen30
cūrāre, cūrō    pflegen, sorgen für24
dē  Präp. m. Abl.    von, von ... her, von ... weg, von ... herab; über14
dēbēre    müssen, sollen2
[bookmark: _Hlk17138159]dēscendere, dēscendō    herabsteigen17
dēsīderāre, dēsīderō    sich sehnen nach, vermissen10
deus    der Gott, die Gottheit6
dīcere, dīcō, dīxī    sagen, sprechen16. 27
Dīdō, ōnis  f    Dido (Königin Karthagos)30
diū  Adv.    lange (Zeit)7
ecce    schau! sieh da! schaut! seht da!22
ego  Nom.    ich (betont)13
enim  (nachgestellt)    nämlich, denn18
esse, sum, fuī    sein, sich befinden2. 25
est    er (sie, es) ist2
et    und, auch1
exīstimāre, exīstimō    meinen, einschätzen21
facere, faciō, fēcī    machen, tun, handeln17. 27
fīnis, fīnis  m (Gen. Pl. -ium)    das Ende, die Grenze, das Ziel, der Zweck; Pl. das Gebiet30
gaudēre  m. Abl.    sich freuen über28
gladius    das Schwert5
habēre, habeō    haben, halten6
homō, hominis  m    der Mensch23
in  Präp. m. Akk.    in (... hinein), nach (wohin?)12
indicāre, indicō    anzeigen, melden12
invenīre, inveniō, invēnī    finden, erfinden13. 27
is, ea, id    dieser, diese, dieses; er, sie, es26
itaque    deshalb5h
līberāre, līberō    befreien, freilassen13
magnus, a, um    groß, bedeutend14
[bookmark: _Hlk16881239]manēre, maneō, mānsī    bleiben, (er)warten12. 27
marītus    der Ehemann30
Mercurius    Merkur (Götterbote)21
mittere, mittō, mīsī    (los)lassen, schicken, werfen16. 27
monumentum    das Denkmal30
multus, a, um    viel14
neque ... neque    weder ... noch3
nōn    nicht2
nōn iam    nicht mehr4
novus, a, um    neu, ungewöhnlich14
nunc  Adv.    nun, jetzt2
officium    der Dienst, die Pflicht, das Pflichtgefühl28
officium praestāre    eine Pflicht leisten, erfüllen28
oportet    es gehört sich, es ist nötig30
ōrnāre, ōrnō    ausstatten, schmücken8
[bookmark: _GoBack]patria   die Heimat9
pius, a, um    fromm, gerecht, pflichtbewusst17
posse, possum, potuī    können17. 25
praestāre, praestō, praestitī   m. Akk.    gewähren, leisten, zeigen28
putāre, putō    glauben, meinen29
quaerere, quaerō, quaesīvī    erwerben wollen, suchen, fragen30
rēgīna0    die Königin
relinquere, relinquō, relīquī    verlassen, zurücklassen16. 27
[bookmark: _Hlk16871706]salūs, salūtis  f    die Gesundheit, die Rettung, der Gruß, das Glück25
scīre, sciō    wissen, kennen, verstehen10
sē  Akk. / Abl.    sich19
sēcum    mit sich, bei sich30
sed    aber, sondern3
semper  Adv.    immer4
sibi  Dat.    (für) sich30
sīc  Adv.    so4
statim  Adv.   sofort5
summus, a, um    der höchste, oberste15
suus, a, um    sein, ihr30
tantum  Adv.    (nachgestellt) nur5
tē  Akk.    dich13
urbs, urbis  f (Gen. Pl. -ium)    die Stadt; die Stadt Rom22
velle, volō, voluī    wollen19. 25
verbum    das Wort, die Äußerung11
vidēre, videō, vīdī    sehen7. 27
vīta    das Leben15
vīvere, vīvō, vīxī    leben30
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